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1. Türkei-Spiegel 155

Das Heft ist mittlerweile als PDF erschienen und die gedruckten Exemplare sollten in der nächsten
Woche bei Ihnen eintreffen.

2. Der Schatzmeister erinnert

Der Beitrag für 2026 ist fällig!
Es sei daran erinnert, daß der AROS-Beitrag zu Beginn des Jahres fällig ist!

Jahresbeiträge: 45 € für Mitglieder, die schon einem anderen BDPh-Verein oder einem
ausländischen FIP-Verein angehören; 65 € für Mitglieder, die nicht anderweitig dem

BDPh oder einem ausländischen FIP-Verein angehören.

Jugendliche bis zum Alter von 21 Jahren zahlen jeweils die Hälfte.

Mitglieder mögen bitte ihren Beitrag auf das Vereinskonto einzahlen:

IBAN: DE16 5405 0220 0000 9913 72
“Arbeitsgemeinschaft Osmanisches Reich Tuerkei e.V.”

Mitgliedern ohne Bankkonto in der EU steht auf Anfrage die Bezahlung
per PayPal offen. Hierfür können zusätzliche Gebühren anfallen.

3. Kauf & Tausch

(39/1) Suche Türkei Zensurbelege 1. Weltkrieg und Anatolien;
Thessalienkrieg Belege; Osmanisches Reich Drucksa-
chen und frankierte Zeitungen.
Bitte mit Abbildung anbieten:
Otto Graf otto@skanderbeg.net.

(49/1) Osman. Fiskalmarken: Album von 1889 mit ungezähn-
ten Fisklamarken, komplett mit allen Seiten vorgestellt
in MEPB 30.
„Dieses Album wurde im Jahre 1889 von dem Sultan
Abdul Hamid Ihrer Majestät der Deutschen Kaiserin
anläßlich Ihres Besuches in Konstantinopel überreicht
und mir im Jahre 1895 von Seiner Kaiserlichen Hohheit
Kronprinz Wilhelm als persönliches Handgeschenk
gewidmet. Schloß Charlottenhof, im Mai 1922. Ed.
Fuschinski.”
Vermittlung/Infos bei Tobias Zywietz:
mep-bulletin@zobbel.de.

(52/1) Suche Türkei Briefe mit Dienstmarken echt gelaufen,
Ganzsachen ** und nach Fehlliste Marken **.
Angebote an Ralf Kollmann, Höhenstr. 38, 75179 Pforzheim oder E-Mail 
ralf.kollmann@gmx.de.

Und was suchen Sie?

4. Katalog der American Philatelic Research Library (APRL)

Die APRL verfügt über eine der weltweit größten und am besten zugänglichen Sammlungen phil-
atelistischer Literatur. Auf 6 km Regalfläche befinden sich mehr als 23.000 Buchtitel und 5.700 
Zeitschriftentitel sowie Kataloge (allgemeine und spezialisierte), Regierungsdokumente, Auktions-
kataloge und Preislisten, Ausstellungskatalogeund Palmarès, Kopien von philatelistischen Expona-
ten, CD- und DVD-ROMs sowie Forschungs- und Archivsammlungen.
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Der Katalog ist nun neben https://stamps.org/services/library auch über https://catalog.stamplibra-
ry.org/final/portal.aspx erreichbar. Die Sammlung der Digitalisate (über 12,000 Einträge) findet man
unter https://digital.stamplibrary.org/digital/.

5. Buchvorstellung: British Mail in the Levant – The Beirut Postal Hub (1836–1914)1

Das neue Buch von Semaan Bassil, British Mail in the Levant: The 
Beirut Postal Hub (1836–1914), befasst sich intensiv mit der briti-
schen Postgeschichte in der Region. Unter umfangreicher Verwen-
dung von Primär- und Sekundärquellen kontextualisiert und analy-
siert es Postartefakte und bietet gleichzeitig reichhaltige, detailori-
entierte historische Informationen, wobei der Schwerpunkt auf dem 
Einfluß der Geopolitik und der Positionierung Beiruts für die briti-
sche Postkommunikation über einen Zeitraum von 75 Jahren liegt.

Es beginnt im Jahr 1836 mit dem Transport britischer Post von und 
nach Indien durch die britische Admiralität über Beirut und berichtet 
dann über die britische Paketagentur in dieser Stadt, die ab 1840 
Post für Syrien, Mesopotamien und Persien beförderte. Anschlie-
ßend wird beschrieben, wie das General Post Office in London 

1872 strategisch beschloß, verschiedene Linienschiffe als Subunternehmer zu beauftragen, um die
Kommunikation mit Beirut zu beschleunigen, bevor es 1873 seine Paketagentur in ein Postamt 
umwandelte, parallel zum Niedergang der weltwirtschaftlichen Vorherrschaft Großbritanniens. Das 
Buch endet mit dem Beginn des Ersten Weltkriegs im Jahr 1914, als alle ausländischen Postämter 
geschlossen wurden.

Das Buch enthält zahlreiche Beispiele für britische Postsendungen aus der Zeit vor und nach der 
Gründung des Weltpostvereins (UPU). Ein ganzes Kapitel widmet sich der Auflistung und Analyse 
britischer Postsendungen mit kombinierter Frankatur, die nur in Beirut (1873–1876) zur Beschleu-
nigung der Überseepost über Alexandria verwendet wurden. Die Publikation endet mit einer Liste 
der im britischen Postamt in Beirut verwendeten Briefmarken, von denen einige in keiner anderen 
Publikation, einschließlich Katalogen, verzeichnet sind.

Das 292-seitige Buch kann über den Autor unter bassil.semaan@gmail.com oder über 
info@cedarstamps.com bezogen werden. Der Preis beträgt 75 USD zuzüglich Versandkosten. Der
Reinerlös wird an CHANCE (Children Against Cancer) gespendet.

Wer hat Interesse an einer Sammelbestellung?

6. MICHEL Sonderangebote

Der Ausverkauf geht weiter: Nach Medienberichten soll der Schwaneberger-Verlag wohl einen 
Lagerbestand im Wert von über 1 Mio. Euro besitzen… Franziska Weithmann (Marketing & Ver-
trieb, Schwaneberger-Verlag) schreibt:

Unsere Advents-Rabattstaffel – nur für kurze Zeit:

• ab 50 € Einkaufswert: 15 % Rabatt mit dem Code* Advent15
• ab 100 € Einkaufswert: 25 % Rabatt mit dem Code* Advent25
• ab 150 € Einkaufswert: 35 % Rabatt mit dem Code* Advent35

Mehr Einkaufswert = mehr sparen!

Bestellen: Wer jetzt zuschlägt, sichert sich Michel-Kataloge in der Kategorie Sonderan-
gebote (Sets ausgenommen) zu absoluten Sonderpreisen – solange der Vorrat reicht.

Wir wünschen euch eine weiterhin wundervolle Adventszeit und viel Freude beim Sparen!

• Nur solange der Vorrat reicht!
• Aktion gültig bis zum 31.12.2025
• Nur für Privathaushalte

Bedingungen Gutscheincode: Gültig bis 31.12.2025, im MICHEL-Online-Shop auf Artikel 

1 Quelle: https://fepanews.com/british-mail-in-the-levant-the-beirut-postal-hub-1836-1914/.
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der Kategorie Sonderangebote. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur ein Code pro
Bestellung möglich. Preise variieren je nach Standort des Käufers wegen ländertypischer 
Mehrwertsteuersätze. Bestimmte Set-Angebote können ausgeschlossen sein. Keine Bar-
auszahlung möglich. Nur solange der Vorrat reicht!

Alle MICHEL-Titel, exklusives Zubehör, Zeitschriften, Software und den MICHEL-Online fin-
den Sie im MICHEL-Online-Shop. Alle Shop-Bestellungen über 75 € (ausgenommen Abon-
nements) erhalten Sie deutschlandweit portofrei!

Bei Fragen zu unserem Angebot steht Ihnen das MICHEL-Vertriebsteam per Telefon (089-
32393-230), Fax (089-32393-248) oder E-Mail (vertrieb@michel.de) montags bis donners-
tags (8:30 bis 16:00 Uhr) und freitags (8:30 bis 13:00 Uhr) zur Verfügung. Auch der Fach- 
und Buchhandel berät Sie gerne.

7. Silvestermesse Utrecht

Wouter Beerekamp schreibt:
Früher gab es in Barneveld (NL) die Endejahresbörse immer zwischen Weihnachten und 
Neujahr. Ab 2022 haben wir diese übernommen und veranstalten die Silvestermesse 
Utrecht. Wie bekannt ist unser Silvester-Messe mit Abstand die größte Philateliemesse in 
den Benelux-Ländern und findet statt in der Expo Houten (nahe Utrecht). Allgemeine Info 
zu unserer Messe:  https://www.wbevenementen.eu/?lang=de.

Auf dieser 2-Tages-Messe gibt es 100+ Verkaufsstände mit nur Philatelie und Ansichtskar-
ten. Nur am ersten Messetag gibt es eine Kombination mit einer 2. Halle mit Münzen und 
Papiergeldhändler.
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8. Britisches Airgraph-Formular (Weihnachten 1944)

Das auf Seite 1 gezeige Formular hat natürlich auch eine Rückseite:

Frohes Fest und Guten Rutsch!

Ihr

Tobias Zywietz
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9. Internet-Forum Philaseiten

Nach dem Zusammenbruch von Briefmarkenspiegel und Deutscher Briiefmarkenrevue gibt is in 
Deutschland nur noch 1½ Philatelie-Zeitschriften: die DBZ und mit ihr im Redaktionsverbund die 
Philatelie des BDPh. Da wendet man sich dann auch mal den Internetforen zu, wo gerade viele 
nicht-organisiete Briefmarkensammler (neben den Philatelisten) sich tummeln.

Wo sind Sie Mitglied, welche Foren sind empfehlenswert?

Hier mal ein Hinweis auf das größte deutschsprachige Forum:

:

www.Philaseiten.de
einfach mal reinschauen

Richard Ebert Philaseiten.de

88299 Friesenhofen · Tel. 07567 - 988 9471

» Forum mit Informationen zu allen Sammelgebieten

von A wie Altdeutschland bis Z wie Zululand

von Aerogramm bis ZKD

von Abarten bis Zwischensteg

» Neuigkeiten aus der Philatelie

» Stempel-Datenbank

» Marke unbekannt oder selten ?

Unsere Forumgemeinschaft hilft

» 6.500 Mitglieder aus 60 Ländern

» Kostenfreie Mitgliedschaft
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AROS CIRCULAR 55 – English Summary

Türkei-Spiegel 155

The journal has now been published as a PDF and printed copies should arrive soon.

The Treasurer Reminds

The membership fee for 2026 is due! Please remember that the AROS membership fee is due at 
the beginning of the year. Annual membership fees: €45 for members who already belong to 
another BDPh association or a foreign FIP association; €65 for members who do not belong to the 
BDPh or a foreign FIP association. Young people up to the age of 21 pay half the amount. Mem-
bers are kindly requested to pay their membership fee into the association's account:

IBAN: DE16 5405 0220 0000 9913 72

Members without a bank account in the EU can pay by PayPal on request.

Buy, Sell, Exchange

(39/1) WANTED Turkey censorship covers 1st World War and
Anatolia; Thessaly War covers; Ottoman Empire printed
matter and franked newspapers.
Please send offers with illustrations to Otto Graf 
otto@skanderbeg.net

(52/1) Seeking Turkey covers with Official Stampsrks, postal sta-
tionery ** and stamps ** according to my missing list. Offers
to Ralf Kollmann, Höhenstr. 38, 75179 Pforzheim, Germany,
or email ralf.kollmann@gmx.de.

(49/1) FOR SALE: Ottoman Revenue Stamps: Album dated 1889
with unperforated stamps, complete presentation album,
presented in MEPB 30. „This album was presented in 1889
by Sultan Abdul Hamid to Her Majesty the German Empress
on the occasion of her visit to Constantinople and was given
to me in 1895 by His Imperial Highness Crown Prince Wilhelm as a personal gift. Charlot-
tenhof Palace, May 1922. Ed. Fuschinski.”
Infos: Tobias Zywietz, mep-bulletin@zobbel.de.

Research Tools: Online Catalogue of the American Philatelic Research Library

Editor: The American Philatelic Research Library (APRL) is home to one of the world's most exten-
sive and readily accessible collections of philatelic literature. The library’s collection extends across
an extensive four miles of shelving, housing an impressive array of materials. These include more 
than 23,000 book titles and 5,700 journal titles, along with a wide variety of catalogues, govern-
ment documents, auction catalogues, price lists, stamp show programmes and palmarès, philatelic
exhibits (photocopies or scans), CD- and DVD-ROMs, and research and archival collections.

The catalogue is now accessible at from several entry points: https://stamps.org/services/library 
and https://catalog.stamplibrary.org/final/portal.aspx. The collection of digitised items (over 12,000 
entries) can be found at https://digital.stamplibrary.org/digital/.

New Books: British Mail in the Levant – The Beirut Postal Hub (1836–1914)2

The new book by Semaan Bassil, British Mail in the Levant: The Beirut Postal Hub (1836–
1914), dives into intensive research on British postal history in the region. Using primary 
and secondary sources extensively, it contextualises and analyses postal artefacts while 

2 https://fepanews.com/british-mail-in-the-levant-the-beirut-postal-hub-1836-1914/  .
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offering rich, detail-oriented historical information, focusing on the influence of geopolitics 
and the positioning of Beirut for British postal communication over 75 years.

It starts in 1836 with the conveyance of British mail to and from India by the British Admi-
ralty via Beirut, then recounts the British packet agency in that city, handing mail for Syria, 
Mesopotamia, and Persia from 1840. It goes on to describe how the General Post Office in 
London strategically decided to subcontract different liners in 1872 to speed communication
with Beirut, before converting its packet agency in 1873 into a post office, in parallel with 
the erosion of Britain’s world economic preeminence. It ends with the start of the First 
World War in 1914, when all foreign post offices closed.

Woven throughout the book are numerous examples of pre- and post-UPU analysed British
mail and, notably, the study dedicates a full chapter to listing and analysing British mixed-
franked postage mail used only in Beirut (1873–1876) for expediting overseas mail via 
Alexandria. The publication ends with a list of postage stamps used at the British Post 
Office in Beirut, of which several are unrecorded in any publication, including catalogues.

The 292-page book can be obtained through the author at bassil.semaan@gmail.com or 
through info@cedarstamps.com. It is priced at 75 USD, excluding shipping. The net pro-
ceeds will be donated to CHANCE (Children Against Cancer).

Michel Special Offers

See German part!

New Year's Eve Fair in Utrecht

Wouter Beerekamp writes:
In the past, Barneveld (NL) hosted the end-of-year fair, always between Christmas and 
New Year. From 2022, we have taken over this event and will be organising the New Year's
Eve Fair in Utrecht. As is well known, our New Year's Eve Fair is by far the largest philatelic
fair in the Benelux countries and takes place at Expo Houten (next to the city of Utrecht). 
General information about our fair can be found on our website:
https://www.wbevenementen.eu/?lang=de.
This two-day fair features over 100 stalls selling only philatelic items and postcards. By the 
beginning of October, we had already received 85 registrations. On the first day of the fair 
only, there will be a combination with a second hall featuring coin and paper money dea-
lers.

British Airgraph Form (Christmas 1944)

The form shown on p.1 also has a reverse, see p. 4.

Philaseiten Internet Forum

Following the collapse of Briefmarkenspiegel and Deutsche Briefmarkenrevue, there are now only 
1½ philatelic magazines left in Germany: DBZ and, as part of the same editorial network, Philatelie
from the BDPh. This leads people to turn to internet forums, where many non-organised stamp 
collectors (alongside philatelists) are currently active.

Where are you a member, and which forums would you recommend?

Here is a link to the largest German-language forum (see above).

Christmas Greetings and a Happy New Year!

Yours

Tobias Zywietz
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